
 

 

Aktivitäten der Togo-Gruppe im Jahr 2015 
 
 
Bei	der	Togo	Gruppe	handelt	es	sich	um	eine	seit	2005	bestehende	Schülerinitiative,	deren	Ziel	es	

ist,	unsere	Partnerschule	 im	afrikanischen	Togo	zu	unterstützen	und	den	Jugendlichen	des	Lycée	

Kpélé	Nord	Agbanon	die	Möglichkeit	 zu	geben,	wenigstens	zu	einem	kleinen	Teil	am	Wohlstand	

der	westlichen	Welt	zu	partizipieren.	Hierbei	arbeiten	wir	eng	mit	der	Aktionsgemeinschaft	West-

Afrika	(AWA)	aus	Viersen	zusammen.	

In	 diesem	Artikel	möchten	wir	 von	 den	 diesjährigen	Aktionen	 und	Aktivitäten	 der	 Togo-Gruppe	

berichten.	

	

Die	Schülerinnen	und	Schüler	des	Erasmus-von-Rotterdam	Gymnasiums	kennen	ihn	alle	-		den	Tag	

für	Togo.	An	einem	schulfreien	Tag	sammelt	die	Schülerschaft	des	EvR	als	Gegenleistung	für	eine	

oder	mehrere	kleine	Arbeiten	im	Haus	oder	Garten	Spenden	für	die	Arbeit	der	Togo-Gruppe.	Auch	

in	diesem	Jahr	-	am	24.	Juni	2015	-	hat	sich	wieder	ein	Großteil	der	Schülerinnen	und	Schüler	für	

die	Partnerschule	eingesetzt	und	als	Belohnung	gab	es	 lachende	Gesichter	von	den	Menschen	in	

Togo!	 Die	 Togo-Gruppe	 freut	 sich	 über	 solche	 Tage,	 da	 die	 ganze	 Schule	 dabei	mithilft,	 für	 die	

Partnerschule	in	Togo	Geld	einzusammeln.	

In	diesem	Jahr	haben	die	Schüler	unserer	Schule	gemeinschaftlich	5.200€	gesammelt!	Mit	diesem	

Geld	kann	man	jetzt	für	die	Partnerschule	benötigte	Materialien	kaufen.	

Wir	hier	in	Deutschland	finden	es	selbstverständlich,	dass	wir	Bücher,	Hefte,	Tische	oder	Ähnliches	

haben,	 doch	 in	 Togo	 ist	 dies	 keine	 Selbstverständlichkeit.	 Die	 Kinder	 freuen	 sich,	 wenn	 sie	

überhaupt	zur	Schule	gehen	dürfen,	an	einem	Tisch	arbeiten	können	und	Bücher	bekommen.	Aus	

diesem	Grund	sollte	jeder	Einzelne	von	uns	versuchen,	dazu	beizutragen,	dass	es	den	Kindern	und	

Jugendlichen	dort	besser	geht.	

	

Die	 nächste	 Aktivität	 der	 Togo-Gruppe	 im	 Jahr	 2015	 war	 der	 Togo-Tag,	 der	 am	 26.	 August	

stattfand.	An	diesem	Tag	wurden	die	neuen	fünften	Klassen	in	der	Aula	mit	aktuellem	Bildmaterial	

und	verschiedenen	Vorträgen	über	das	Togo-Projekt	und	unsere	Partnerschule	informiert.	

Im	Foyer	wurden	in	der	großen	Pause	zahlreiche	afrikanische	Spezialitäten	verkauft,	die	von	den	

Mitgliedern	der	Togo-Gruppe	mit	Unterstützung	des	Öko-Teams	frisch	zubereitet	wurden.	Schon	

ein	 paar	 Wochen	 vor	 dem	 Togo-Tag	 wurde	 geplant,	 was	 verkauft	 werden	 soll	 und	 wer	 wofür	

zuständig	ist.	Morgens	um	8:00	Uhr	ging	es	los	für	die	beteiligten	Schüler,	Lehrer	und	Ökomütter:	

Tische	 aufstellen,	 Bananenpfannkuchen	 vorbereiten,	Obst	 schneiden	 und	 afrikanische	 Souvenirs	



 

 

auslegen	waren	nur	einige	Aufgaben,	die	erledigt	werden	mussten,	damit	in	der	ersten	Pause	alles	

bereit	zum	Verkauf	stand.	Es	herrschte	eine	tolle	Stimmung	unter	allen	Beteiligten.	

Im	 Rahmen	 des	 diesjährigen	 Togo-Tages	 feierte	 die	 Togo-Gruppe	 außerdem	 ihr	 10-jähriges	

Bestehen.	Umso	erfreulicher	war	es,	dass	genau	zu	diesem	Zeitpunkt	zwei	togoischen	Mitarbeiter	

der	 AWA,	 Ambroise	 Klevor	 und	 Isaak	 Lassey,	 anlässlich	 des	 35-jährigen	 Bestehens	 der	 AWA	 zu	

Besuch	in	Viersen	waren	und	auch	uns	beim	Togo-Tag	besuchen	konnten.	Sie	beantworteten	die	

Fragen	der	neugierigen	Schülerinnen	und	Schüler	 in	der	Aula,	 testeten	unsere	westafrikanischen	

Sesamkekse,	 wurden	 von	 Frau	 Feemers	 und	 Frau	 Candar	 durch	 die	 Schule	 geführt	 und	

bereicherten	außerdem	den	Französischunterricht	einer	neunten	Klasse.		

	

Die	AWA	feierte	ihr	langjähriges	Bestehen	am	30.	August	mit	einem	afrikanischen	Kunstmarkt	vor	

der	kleinen	Galerie	im	Park	in	der	Viersener	Innenstadt.	Auch	bei	diesem	Event	hat	sich	die	Togo-

Gruppe	engagiert	und	die	beliebten	Bananenpfannkuchen	zubereitet	und	verkauft.	

	

Am	7.	und	8.	November	2015	fand	in	der	Viersener	Fußgängerzone	der	Martinsmarkt	statt.	Dies	

war	 erneut	 die	 Gelegenheit	 für	 die	 Togo-Gruppe,	 Geld	 für	 die	 Partnerschule	 zu	 sammeln.	 Zwei	

Tage	 lang	 verkauften	 die	 fleißigen	 Mitglieder	 der	 Togo-Gruppe	 die	 „Bunten	 Menschen	 aus	

Viersen“	als	Symbol	für	Vielfalt	und	Toleranz.	Der	Ansturm	war	groß	und	trotz	des	vollen	Einsatzes	

von	 mehreren	 Schülern,	 Lehrern	 und	 sogar	 der	 spontanen	 Unterstützung	 des	 Schulleiters	 und	

seiner	 Familie	 kamen	 wir	 mit	 dem	 Zusammenstecken	 der	 Figuren	 kaum	 nach.	 Wir	 haben	

insgesamt	über	1.000	rote,	gelbe,	grüne	und	blaue	Männlein	verkauft	und	dabei	einen	Gewinn	von	

über	1.500€	für	unsere	Partnerschule	in	Togo	erzielt.		

	

Diese	 und	 weitere	 Aktivitäten	 der	 Schülerschaft	 (wie	 zum	 Beispiel	 Togo-Trödelmärkte	 und	

Sponsorenläufe	 im	Rahmen	des	 Sportfestes)	 haben	 in	nicht	einmal	10	 Jahren	über	 50.000	 Euro	

erbracht,	 die	 an	 unserer	 Partnerschule	 in	 die	 Erstellung,	 Erweiterung	 und	 Erhaltung	 des	

Schulgebäudes,	 den	 Bau	 von	 Sanitäranlagen,	 die	 Ausstattung	 sowie	 Unterrichtsmaterialien	

geflossen	sind.	

	

Die	Togo-Gruppe	sucht	immer	neue	Schülerinnen	und	Schüler,	die	ein	wenig	ihrer	kostbaren	Zeit	

schenken	möchten	um	Jugendlichen	in	Togo	eine	bessere	Schulausbildung	und	somit	eine	sichere	

Zukunft		zu	ermöglichen.	


